
19. DEUTSCHLANDFORUM
BLEIBT ALLES ANDERS?
5.–6. APRIL 2016, BERLIN

Wie Bürger ihre Kommunen  
in Zeiten der Veränderung gestalten



 10:00 TEILNEHMERREGISTRIERUNG UND EMPFANG

 10:30 �Begrüßung 
Detlev W. Kalischer, Direktor, KfW Bankengruppe

 10:45  Offizielle�Eröffnung 
Dr. Gerd Landsberg, Hauptgeschäftsführer  
des Deutschen Städte- und Gemeindebundes

 11:15 �Chance�statt�Krise?! 
Wie die Flüchtlinge Deutschland verändern und verbessern 
Jakob Augstein, Journalist und Publizist

 12:30 MITTAGSPAUSE

 13:30 �Die�Grenzen�des�Ehrenamtes 
Was freiwillige Helfer leisten können und was nicht 
Christian Reuter, Generalsekretär des Deutschen Roten Kreuzes 

 14:15  �Innovators�Club�Dialoge

 � �Deutschland zeigt Gesicht! 
Uwe Karsten Heye Vorstandsvorsitzender des Vereins „Gesicht zeigen“  
im Gespräch mit  
Alexander Handschuh Innovators Club

   Weniger Staat, mehr Eigenverantwortung?�
Jan Fleischhauer Journalist  
im Gespräch mit  
Franz-Reinhard Habbel Innovators Club

15:30  KAFFEEPAUSE
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 16:00 Interaktives�Arbeitsformat

 17:00  Bürger�für�ihre�Stadt�
6�mal�10�Minuten�BestPractise

   Beteiligungsplattform Civocracy 
Heloise Le Masne, Civocracy

   „Flüchtlingsfirma“ – Arbeit als Integrationsmotor 
Thorsten Krüger, Bürgermeister der Stadt Geestland

   Innovationskonferenz Integration 
Rainer Höll, ASHOKA

   Mobile Vernetzung 
Patrick Güthoff, Telefonica

   Städte organisieren Dialoge 
Dr. Angela Jain, nexus Institut

   Neue Lernräume für Städte und Gemeinden 
Caroline Paulick-Thiel, nextlearning/Politics for Tomorrow

 18:00  Kultur�verbindet 
Kunst, Theater und Film leisten einen entscheidenden Beitrag  
für den Zusammenhalt der Gesellschaft 
Max von Pufendorf, Schauspieler

 18:45 ENDE DES ERSTEN VERANSTALTUNGSTAGES

 19:45 GEMEINSAMES ABENDESSEN

   anschließend Kamingespräch 
Neugier�als�Beruf 
Johannes Vogel, Generaldirektor des Berliner Museums für Naturkunde
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 9:15  Flüchtlingen�helfen,�Fluchtursachen�bekämpfen 
Welche Rolle können Städte und Gemeinden  
in der Entwicklungszusammenarbeit spielen? 
Thomas Silberhorn, Parl. Staatssekretär, Bundesministerium  
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

 10:00  Die�Welt�aus�den�Fugen? 
Wie sich die Flüchtlingszahlen weltweit entwickeln 
Melissa Fleming, Sprecherin des UN-Flüchtlingshilfswerkes (UNHCR) 
(angefragt)

 10:30 KAFFEEPAUSE

 11:00   Angriffe�in�sozialen�Netzwerken�
Abwehrmaßnahmen und Strategien aus rechtlicher Sicht 
Gernot Lehr, Rechtsanwalt

 11:30   Podiumsrunde 
Offline,�Online�–�oder�gar�nicht�mehr? 
Wie sich Engagement im 21. Jahrhundert entwickelt 
Ana-Maria Stuth, Geschäftsführerin,  
Akademie für Ehrenamtlichkeit Deutschland 
Daniel Wetzel, Neues Potsdamer Toleranzedikt e.V. 
Thomas Rauschenbach, Direktor, Deutsches Jugendinstitut (angefragt) 
Gunter Czisch, Oberbürgermeister der Stadt Ulm (angefragt) 
Moderation: Franz-Reinhard Habbel, Innovators Club

 12:30 MITTAGSIMBISS UND AUSKLANG
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